
 

 
 
 
 

 

Information der KRH-Zentralapotheke 

Propofol 2 % in 100 ml Flaschen (Propoven 2%) 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
um einen Lieferengpass bei Propofol zu vermeiden, beliefert uns Fa. Fresenius ab sofort mit 
Propofol 2 % in 100 ml Durchstechflaschen als Propoven 2%. 
 
Hierfür hat das BfArM befristet bis zum 31.12.2020 Abweichungen von der Zulassung 
zugelassen. Danach darf unter Beachtung der nachfolgenden Bedingungen der Inhalt der 100 
ml-Durchstechflaschen unmittelbar nach Anbruch unter sterilen Kautelen in zwei 50 ml-
Pumpen-Spritzen aufgezogen werden: 

 Das Aufziehen findet in einem für das Aufziehen von Medikamenten geeigneten Bereich 
statt. Die Festlegung geeigneter Bereiche erfolgt unter Verantwortung der 
hygienebeauftragten Ärzte. 

 Neben der Beachtung allgemeiner Hygienerichtlinien erfolgt das Aufziehen der beiden 
Spritzen mit derselben Kanüle, um den Stopfen der Flasche nur einmal durchstechen zu 
müssen. 

 Die beiden aufgezogenen Spritzen werden unmittelbar nach Befüllung aseptisch mit 
einem Luer-Lock-Kombistopfen verschlossen, beschriftet (inklusive Datum und Uhrzeit!) 
und möglichst umgehend, spätestens aber innerhalb von 12 Stunden verbraucht. 

Bei diesem Vorgehen ist ausnahmsweise die Verwendung bei zwei unterschiedlichen Patienten 
möglich. 
Bitte setzen Sie die Maßnahmen in Ihren Bereichen wie angegeben um. Für Rückfragen stehen 
Ihnen die hygienebeauftragten Ärzte, die Stationsapotheker sowie das 
Arzneimittelinformationstelefon zur Verfügung.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre KRH Zentralapotheke 

 
 
KRH Klinikum Region Hannover, KRH Zentralapotheke 
Roesebeckstraße 15, 30449 Hannover 

 

 
An alle Intensivstationen und Anästhesie/OP-Bereiche 

 
Leitung: 
  
Dr. rer. nat. Thomas Vorwerk, M.A. 
Chefapotheker 
 
Zeichen: Ze 
Durchwahl: 0511  927-6902 
Telefax: 0511  927-6926 
E-Mail: andrea.zentner@krh.eu 
 
Datum: 06.07.2020 


